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An alle Reinickendorfer Schulen 
 
 
 

 

 

 
Liebe Kolleg:innen, 
 
im Rahmen der Untersuchungen bezüglich einer anstehenden Verbeamtung ist es häufig notwen-
dig, den Amtsarzt aufzusuchen. 
 
Auf Grund von inzwischen nicht wenigen, zumindest fragwürdigen, Vorfällen und Gutachten möch-
ten die Beschäftigtenvertretungen Folgendes anmerken: 
 

 

 Generell gilt für Besuche bei Amtsärzten: Die Mehrheit der Amtsärzte machen ihre Arbeit, 
wie man es von medizinischem Personal erwarten kann und muss. Aber es gibt durchaus 
den einen oder die andere, dem oder der mitunter das professionelle, zugewandte Agieren 
abhandengekommen ist. Sie können einen angemessenen und respektvollen Umgang er-
warten. In dem Augenblick, wo Sie das Gefühl haben, es wird unwürdig oder unangenehm, 
können Sie die Untersuchung sofort abbrechen. Im Sekretariat des Amtsarztes verlangen 
Sie dann einen neuen Termin und können gerne den Abbruchsgrund angeben. 
Niemand muss sich gänzlich entkleiden, im Raum herumhüpfen oder Fragen zu Beziehun-
gen und Sexualleben über sich ergehen lassen. Das Abbrechen eines Amtsarzttermins aus 
solchen Gründen gefährdet weder Ihre eventuelle Verbeamtung noch beeinflusst es andere 
Aussagen, z.B. zu Ihrer Dienstfähigkeit o.ä. 
 

 Der immer wieder gerne angeführte BMI–Faktor, der scheinbar vermehrt bei weiblichen Be-
schäftigten angeführt wird, ist alleine keine Begründung, die gegen eine Verbeamtung 
spricht. Im Falle einer Ablehnung ist die Frauenvertreterin immer bei allen Beschäftigten zu 
beteiligen und wird gegebenenfalls eine Beanstandung verfassen! Der Personalrat ist „nur“ 
zu informieren. Gemeinsam stehen wir Ihnen dann beratend zur Seite, wenn es auf indivi-
duelle Klagen hinauslaufen wird. 
 

Wir raten: Merken Sie sich bitte den Namen des entsprechenden Arztes/ der entsprechenden Ärz-
tin und wenden Sie sich in konkreten Fällen gerne an uns als Ihre Beschäftigtenvertretungen. 
Darüber hinaus gibt es beim LaGeSo eine „Zentrale für Qualitäts- und Beschwerdemanagement“,  
die man in Kenntnis setzen sollte unter: karin.leiding@lageso.berlin.de. 
 

Mit kollegialen Grüßen 

Ihr Personalrat und Ihre Frauenvertreterin  

Innungsstraße 40 
13509 Berlin 

2. Etage, Zimmer 218 
 

Telefon: 90249-1921 
Fax: 90249-1920 

 
Datum: Januar 2025 

 

 

I n f o  

http://schule-in-reinickendorf.de/infos-des-personalrats-reinickendorf/

